
Verregnete Premiere des Elsener Eichen-Cups
Unter dem Dach der Tennishalle in Elsen ist vier Tage lang der 1.
Eichen-Cup über die Bühne gegangen. Viel lieber hätte Turnierinitiator
Heinz Bokel aber unter der beeindruckenden Eiche auf der Platzanlage
der TuRa spielen lassen. »Wir sind weggeschwommen«, sagte der
Vorsitzende der TuRa-Tennisabteilung. Der Dauerregen erlaubte nur
teilweise am Samstag das Spielen unter freiem Himmel. Die anvisierten
Matches unter Flutlicht fielen gänzlich ins Wasser. Dennoch kündigte
Bokel noch am Endspielsonntag den 2. Eichen-Cup für 2011 an. Drei
Konkurrenzen kamen zur Austragung. Das Herreneinzel für die
Leistungsklassen LK10 bis LK23 gewann der an Eins gesetzte Carsten

Jost (TuRa Elsen) durch ein 6:4, 6:3 im Endspiel über Tobias Aring (SuS
Boke). Den Titel im Herren 30-Einzel sicherte sich Richard Sproston (TC
Schloß Neuhaus); Finalegegner Dejan Markovic (Erwitte) musste im
Endspiel verletzt passen. Das Herren 40-Einzel gewann der Neuhäuser
Christian Flesch gegen den topgesetzten Michael Scholz (SV BW Sande)
deutlich 6:0, 6:2. Hinten von links: Bernd Kürpick (Vorsitzender TuRa
Elsen), Heinz Bokel, Tobias Aring (Boke), Jorma Klebe, Carsten Jost
(beide Elsen), Hendrik Höschen (Sande), Stefan Schlichting (GW
Paderborn), Guido Adam (Turneirleitung); vorne von links: Richard
Sproston, Christian Flesch und Michael Scholz. Foto: Agentur Klick


